
ABSOLVENT*INNENBEFRAGUNG 
AN DER UNIVERSITÄT MÜNSTER

Seit dem Prüfungsjahr 2006 befragt die Universität Münster im Zuge 
des Kooperationsprojektes Absolventenstudien ihre Absolvent*innen 
sowie Promovierten. Dies erfolgt in Zusammenarbeit mit dem 
Institut für angewandte Statistik (ISTAT).

Die jährlich durchgeführte Erhebung ist flächendeckend angelegt, d. h. 
es werden alle Absolvent*innen sowie Promovierten aller Fächer 
einbezogen. Die Befragung erfolgt ca. ein bis zwei Jahre nach 
Studienabschluss. 

Die Befragung ist auch für Bachelorabsolvent*innen relevant, die ein 
Masterstudium angeschlossen haben. Auch wenn noch keine 
Angaben zum Berufseinstieg gemacht werden können, können sie 
doch erste Einschätzungen zu den Studienbedingungen an der 
Universität Münster geben.

Der Erhebungszeitraum liegt zwischen Oktober und Februar. Die 
Einladung erfolgt per Post und per E-Mail, die Befragung selbst findet 
online statt. Bei der letzten Erhebung lag die Rücklaufquote bei 
erfolgreichen 44 Prozent. Mit ersten Ergebnissen ist etwa ein halbes 
bis dreiviertel Jahr nach Befragungsende zu rechnen.

Das ISTAT führt parallel zur Absolvent*innenbefragung der Hochschu-
len eine zentrale Panelbefragung durch, in deren Rahmen diejenigen,  
die vor drei Jahren an der Absolvent*innenbefragung teilgenommen 
und ihr Einverständnis gegeben haben, erneut befragt werden. So 
können individuelle Berufsverläufe besser abgebildet und die lang-
fristigen Auswirkungen der Studienbedingungen auf den Lebens- 
und Berufsweg besser analysiert werden.

IHRE MEINUNG IST UNS WICHTIG!

Die Universität Münster interessiert sich sehr für Ihr Feedback! 

Ihre Antworten vermitteln der Universität eine wertvolle Datengrund- 
lage, mit deren Hilfe Studienbedingungen gezielt verbessert werden  
können. Jetzige und nachfolgende Studierendengenerationen sowie  
Lehrende können hiervon profitieren. Durch Ihr Feedback als Ehe- 
malige*r erfahren derzeitige und künftige Studierende und Promovie-
rende, in welchen Berufs- und Tätigkeitsfeldern sie arbeiten können, 
wie sich zukünftige Arbeitszeiten und Einkommen gestalten und ob 
die berufliche Tätigkeit tatsächlich zu den Studieninhalten passt.

Darüber hinaus können Hochschulvergleiche sowie Erkenntnisse über 
den Arbeitsmarkt konkrete Anhaltspunkte für die Reakkreditierung von 
Studiengängen, die Studiengangsplanung, die Studienberatung oder 
die Planung von Schlüssel- und Zusatzqualifikationsangeboten 
liefern. Die regelmäßige Durchführung von Absolvent*innenstudien ist 
ein wichtiger Bestandteil des Qualitätsmanagementsystems (QMS) 
von Studium und Lehre an der Universität Münster.

Warum dauert die Befragung länger als fünf Minuten?  
Innerhalb der Universität ergeben sich unterschiedliche Fragestellungen, 
wie zum Beispiel: 

> Studiengangsverantwortliche möchten konkrete Optimierungs- 
 maßnahmen zu einzelnen Studiengängen ableiten 

> die Hochschulleitung behält übergeordnete Qualitätsaspekte im Auge
> die Studienberatung / der Career Service nutzen das Feedback für

die Fundierung der Beratungsangebote 
> das International Office wünscht Rückmeldungen zu Auswirkungen

eines ggf. absolvierten Auslandsaufenthalts auf berufliche Karrieren

Außerdem werden einige weitere zentrale Fragestellungen der Hochschul- 
forschung und des Bildungsmonitorings abgedeckt. Auf diese Weise wird 
verhindert, dass zu mehreren Zeitpunkten zu zahlreichen unterschied- 
lichen Befragungen eingeladen wird, was zusammengenommen einen 
deutlich höheren Aufwand für die Absolvent*innen bedeuten würde. 
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HINWEISE ZUM DATENSCHUTZ

Die Befragung wird unter strenger Einhaltung der Datenschutz-
bestimmungen (DSGVO) mit dem ISTAT durchgeführt. Das Verfahren 
wurde mit der Datenschutzbeauftragten der Universität Münster 
abgestimmt. Der Adressdatensatz wird ausschließlich für Zwecke 
innerhalb der Absolvent*innenstudie eingesetzt und nach Abschluss 
der Befragung gelöscht. Der Fragebogen liegt auf einem Server des 
ISTAT, Zugang zu persönlichen (Adress-)Daten der Befragten hat das 
Institut aber nicht. Die Adressdaten werden nicht an Dritte 
weitergegeben – mit Ausnahme des Alumni-Clubs und der 
Universitätsgesellschaft Münster e. V., welche die Adressdaten bei 
Einverständnis der Befragten erhalten. Außerdem erhält das ISTAT 
die E-Mail-Adresse der Befragten, die am Ende des Fragebogens der  
Teilnahme an einer Folgebefragung (Panelbefragung) zustimmen. 
Gemäß den jeweiligen Kooperationsvereinbarungen lädt die 
Universität Münster auch Absolvent*innen der Kunstakademie 
Münster und der FH Münster zur Befragung ein. Deren 
Befragungsergebnisse werden im Anschluss ggf. an diese beiden 
Institutionen übermittelt. 

Die Daten der Befragten sind nach dem Absenden des Fragebogens 
anonym und nicht mit den Adressdaten verknüpfbar. Die Ergebnisse 
werden in einer Form veröffentlicht, die eine Identifikation einzelner 
Personen nicht zulässt.

ISTAT/KOAB

Das Institut für angewandte Statistik (ISTAT) bietet zahlreiche wis-
senschaftliche Dienstleistungen speziell für Hochschulen an. Im 
Zuge des Kooperationsprojektes Absolventenstudien (KOAB) 
befragen mehr als 80 Hochschulen aus Deutschland und Öster-
reich zeitgleich ihre Alumni mit einem weitgehend einheitlichen 
Fragebogen, der unter Einhaltung wissenschaftlicher Standards 
der Absolvent*innenforschung entwickelt wurde. Das ISTAT koor-
diniert dabei das Gesamtprojekt und unterstützt die beteiligten 
Hochschulen bei der Durchführung und Auswertung der Befragung.

KONTAKT

Bei Interesse, Fragen oder Anregungen wenden Sie sich bitte an:

Universität Münster 
Dez. 5.3 – Strategische Planung und Akademisches Controlling 
Schlossplatz 2
48149 Münster

Julia Schmidt
Tel.: 0251 83-22478

Johannes Friederich 
Tel.: 0251 83-21279

Stefanie Wewers 
Tel.: 0251 83-22147

E-Mail: absolventenbefragung@uni-muenster.de

oder an:

ISTAT – Institut für angewandte Statistik 
Universitätsplatz 12
34127 Kassel

Tel.: 0561 953-79681

E-Mail: info@istat.de

Weitere Informationen finden Sie unter:
www.uni-muenster.de/absolventenbefragung 
www.istat.de/service/projekte/kooperationsprojekt-
absolventenstudien-koab
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WARUM SOLLTE ICH TEILNEHMEN?

Die Teilnahme an der Absolvent*innenstudie ist selbstverständlich 
freiwillig. Es gibt jedoch viele gute Gründe für Sie, sich zu beteiligen:

> Mit Ihren Bewertungen der Studienangebote und 
-bedingungen, der Beratungs- und Serviceeinrichtungen sowie 
der Praxis- und Berufsorientierung des Studiums sind Sie ein 
wichtiger Teil der Studiengangsentwicklung im Rahmen des 
Qualitätsmanagementsystems (QMS) der Universität Münster.

> Sie haben die Möglichkeit, Ihr Studium rückblickend zu 
reflektieren und Ihrer Universität ein Feedback zu geben.

> Kommende Studierendengenerationen haben die Chance, von 
Ihren Erfahrungen zu profitieren.

> Sie können den Kontakt zu Ihrer Alma Mater halten, indem Sie 
am Ende der Befragung Informationen zum Alumni-Club der 
Universität Münster anfordern können. So haben Sie die Mög-
lichkeit, Kontakt zu ehemaligen Kommiliton*innen 
herzustellen (www.uni-muenster.de/Alumni). 

> Auf Wunsch erhalten Sie die Ergebnisse der Befragung.
>  Sie haben im Rahmen der Verlosung die Chance, einen der 

attraktiven Preise, wie z. B. ein iPad und Büchergutscheine zu 
gewinnen.

ZENTRALE THEMEN DER BEFRAGUNG

> Studium und Studienverlauf
> retrospektive Bewertung des Studienangebots

und der Studienbedingungen
> Übergang in die erste Beschäftigung bzw. 

in ein weiterführendes Studium
> Beschäftigungssituation von Universitätsabsolvent*innen
> Qualifikation und Tätigkeit
> Zusammenhang von Studium und Beruf, Berufszufriedenheit

https://istat.de/service/projekte/kooperationsprojekt-absolventenstudien-koab



